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Oldenburg. Im Grand Prix de Dressage beim Oldenburger Turnier lagen auf den ersten
drei Plätzen ehemalige Gewinnerinnen des Nürnberger Burgpokals. Siegerin wurde
Beatrice Buchwald. 

        

  

  

Die ersten drei Plätze im Grand Prix des Oldenburger Hallenturniers gingen in der Dressur an
ehemalige Siegerinnen um den Nürnberger Burgpokal. Den ersten Platz mit 74,72
Prozentpunkten holte Beatrice Buchwald (Rheinberg) auf der zehnjährigen Rappstute
Weihegold, mit der sie 2013 den Burgpokal und 2014 den Louisdor-Preis gewann. Hinter der 26
Jahre alten früheren Schülerin von Johann Hinnemann und heutigen Chefbereiterin bei Isabell
Werth platzierte sich im Sattel des zwölfjährigen Hengstes Burlington (73,0) Charlott-Maria
Schürmann (23) aus dem kleinen Ort Gehrde bei Osnabrück, sie hatte mit dem Nachkommen
von Breitling W aus der Zucht von Wolfram Wittig vor drei Jahren den Burgpokal für sich
entscheiden können. Auf den dritten Rang (71,04) kam Carola Koppelman (37) mit dem
Wallach Deveraux, die Warendorferin war 2006 Erste im Finale um den Pokal der Versicherung
gewesen.

  

  

Hinter diesem Trio kamen auf die nächsten Plätze Matthias Bouten (Alpen) auf dem Hengst
Söhnlein Brillant (70,8) und Nadine Husenbeth (Bremen) auf der Stute Florida (69,86).
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